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Fonig i renten/
veidis £re- Sammerey
ner Pring von Oranien| N cufcha-
ury Cleoe Girlich/ Berge, Stetting

R ~rog/Burggraf su Nirnberg/ et
a Halberftadt  Fsraf s Hohengollern) Kuppin/ der
Rarct | Kaveny SHerr 3u Rovenficing der Lande
Koftock | Starg

3’21tqrn bevmit 51 ¥ avct | verfchicdenen ergangenen Ding.
Edicten und Beky iy hofierent Lreif angegeben und angencmmen/
auch andere Contraveny penn byl diejes Unjer Edick
1. Unfere Clev - Whantichien gangen und Dalben Viftoletten | welche
gtoac deten titigen Shoarnen/ fondern auch) dencnfelben von nevem an.
befeblen/ nach dent bethoenendg bey Confiscation und anderer willfiify.
lichen Befivafung vetbe eg pey 10, Neble. Strafe angeben follen/ fich je-
desmabl gans genau ul
:._(?%lclﬁll g;lcdzl‘ﬁsribrﬁv?c uicht Bober [ als gure. Stitber | vie Vagen
u 2 Stiber agenommen| nech ansgegeben twerde ]
3c.’Csetul(‘l)bnml der comt 8 Loy Seoen wabay S oy
.3 Berbieten Wit Cleve und Grafichaft Marct/ wie auch dem
Stieftenthuin MOes | ey Stirwer by Strafe cines Soldatilden vor jeden
Sritver s Und ummb bicthioFenanggegeben oder eimp 11/ fondecn diefelbe
jedesiabi [of gemacht fs rwan fie mitdes bets Jiabuien eigenbin.
iy umcrm‘u:bm/ und qange odet batbe Sti finden mochten/ foll ey
Ausyebec/ obgleic mand in'‘vie gedachte Stratte verfallen feyn; Wann
aber ‘]ﬂljﬂlli}/ er fe) Qett yu haben tiberfiibret foird/ fell er alg cin offen.
Dabyer Beteiger mit O ceflaboet) ein {romder Jude aber am Leibe abges
fivafft foerdent. Dy ;
4 bertchtet toordend Rier Peenning - Sticte qefcblagen worden/umd
felbige m Unfeve Clevifin Unferen Untevthanen folche Sungen annehen
fiocl augeben folle/ by .
Schlefilich befehlaeichen auch Unferer Mecrfifcben Negierung ! bier-
purch in Enaden/ ey vy halten | auch dagu die unter thuen fiebende Be:
ambte/ Stade- Maaikepienten cimjufehdren/ daf fie davauf genan Acht
qeben/ und die entdectsy/ und felbige felbff aus cigenen Mitteln begabien
fotfen. . WhrEundlish hilgechehen und gegeben 3u Berlin dett 29, May 143,

AEXI0erich,

Daf in dem Hergogthum
Marcf wie audy Siir fter
1. Durdaus feine Spanifi
2, Die Kovfs Stiicte nicly
su 24/ die eingele Pecer
fache gu 3. Stiver/
3. ®ar feine Ditheldorffde
4. SKeine Paderbornfies § D) 4. f X <
genommen nod) ausgcgrne' % 9. v. Bieveet, A s v, %obiﬁ-
Ll
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& Aeriderich / pon Gottes Snaden Fyonia inWrengen,
SSEovagraf su Brandenburg/ des Heil. Rom, Reids Lrey- Qammerer

und Epurfurefi/Souverainer und O berfier Hersog von Sehlefien/ Souveramer Pring von Oranien| N eufcha.
tel 4 Vallenguo , fvieauch der Braffchafit Slag/ i Geldern/ ju SRagdetuey Eleve) Giticty Berge/ Stetting
* Pommern/ der Eaffuben und Wenden/ s SRecElenbuieg und Croffen Hergog/Burggraf ju Fuiienberg/ it
$u Halberftadt ) Rinden/ Gamin/ Wenden/ Schiverin/ Raeseburg/ Oft-Sricflond und Mocrs/ Grafju Hobengotiern/ Xuppin/ dex
SRavek ) Kavensberg/ Hobenftem| Tecklenburg/ Sehivering Lingen/ Bihren und Lehrdamy Herr ju Rovenficing der Lanide
Koftock | Stargardt/ Lanenburg/ Bitow/ Arlay und Breda ¥, 1.

%n,qm hievmit yu wiien| daf ABir mififittig vernommen | wag mafen bihero tm Herpogthum Sleve und Graffchafft DMavce | verfchicdenen ergangenen M.
Ediéten und Berorduungen guwicder gehandeit/ nnd theils faliche Miingsen eingebracht/ theils geringbaltige bevunter gefette Sorten i hdferem Prei angeaeben und angenommen;
auch andere Contraventiones vorgenonunen worden | i dantienbers ndthig gefunden/ dagegen weiter Berfehung ju thun/ gefalt I6i denn durch diefes Unjer Edict i
1. Unfere Clew - und Marctifche/ imgleicken IMocrfiftbe Untevthanen und Cinwobner nicht allein vor dem falfchen Beprage dever Spantichen gangen und balben Piftoletten | welche
%tmr detten vichtigen gleich (chetmen/ jedoch an der Grofie und DOtcte/ auch Glatt- und Schlipfevichbeit leicht erbannt werden Ednnen/ verwarnen / fondern auch denenfelben von nevem an.
efeflen ] nach dem beveits vorfin evqangenent Edict pomt 12, Februarii 1739, [ worin alle Spanifche Piftoletten in Unferen Canden durchgebends bey Confiscation und anderer willfiify.
Tichen Beftvafung verbothen find/ wit den Wepfigen/ dag dicjeniae! welche vervuffene Mingenim Berkehr und Handel wabrnehinen /8 bey 10, Reble. Stiafe angeben folien/ fich je-
desmiabl gani genau und geborfabmlic) ju achten) wiedrigenfalls aber die davin angedrolete Strafen obufehbaly ju gerodvtigen.

2. Sollen nach Jnbalt deg Kdicts vom 30. Martii 1734, und der Declaration bomt 1 Aug: 1735, i $andel ud IBandel die Ropf. Stitcbenicht Hier ! als i v2, Stiber ) die Baken

tt 22 Stiber/ die cingele Petermdannchen yu 1. Stiber/ und die devfache jut 3. Stitber/ die tibriae vertufiene Sorten aber aar Nicbt an enonmen/ nech ausgegeben werd
%:ancl)bunq der comminirfeit Confiscation und fitnffiig Goldgulden Straffe. y . 4 N DO o] e i

3. Berbieten Wiv nochmablen/ oie fehon untert 3. Januarii und 3. Oobris 1737, dud nachher gefeehen/ fn Unferent Herbegtum Cleve und Grafficbaft Maret/ wie auch dem
Steftenthum Mocré/ den Emprang und die Auggabe dever Liifeldorffchen qongen und Balben o twobl cingeler ale in Taten eir geyraction Stiver bey Strafe cined Goldatilden o jeden
Stiver s Und, umb bierumter denen Betrigerepen defto el voryubauen’ follen Eeine Thitchen ju einem qangsen oder halben Deichstbaler verfchlofenanégegeben oder empfanaen / fondern iefelbe
jevesmabl [of gemacht und tiberyehlet [ die 5, tmd 10. Rtbir, Paquette aber nicht anders unetdfiret ausgedebent oder eprangen werden/ ofg wany fie mit deé Ausycberd Jtahmen cigenhyine
Dig unterfibrichen/ und mut defien Dittchafft verfieqelt ind.  Oafern fich denn ey Crdfiumg eines dlchen Paquets deraletchen vercuffencgante oder balbe Staver finden machten/ foll der
Auggeber/ obgleich man ihn Eeinee vorfeplichen Wetrugs tberfitbren fann/ dentioch vor einen witrckiichen ibertreter angefehen werden | und in die gedachte Steaffe verfallen feyn; Wanm
aber Jemand/ ev ’c_u(!!)riﬂ oder Jude | verruifene gange oder halbe Stitver felbit eingepackt oder durch andere unterqemifedt umd cingepactt 2u haben aberfibret twied/ foll eralg cin offens
?abagr ‘Bctbmgct nu{tblmr‘:cr;r @guﬁ’r nadh befinden beleget/ und toaun cv cin Jude ift/ nebft der Seld - Strafe/ feines Seleits verluftig efldbret) ¢in fromder Jude aber am Leibe abge,
trafft fwerder. a U auch

4. bertchtet woorden/ daff in vein Stifft Paverbown feither einfger Jeit/ eine grofie Menge febe ehlechte und gans Eugferne Seche umd BVicr Peenning - Stiicke qefcblagen tworden/und
felbige - Lnfeve Clevifehe Lande/ fonderlich in der Grafiehatt Maret hiuffig cinvringen; So verordnen Ihic bieriit / Daf Miemand vop WUnfeven Unterthanen folche Mimpen annehien
noch audgeben folle/ bey Straffe ewes Reichetbalers vov jedes Stitck| fo oft Jmand variber betroffen 1wird,

Schleflich befgblen Wiv Unfever Clevifehen Negierung forvodl | alg Unfewer dortigen Keieaes-und Domainen - Camiet | wie imaleichen auch Unferer Mderfifchen Negicrung | hiers
dutch in Gnaden/ ibet diefed durch den Druct u publicirende und dffentlich -atzufeblagende Edict mit alfem Sruft und Eoffer beftandiq ju balten [ auch dazu die unter thuen fiehende Re-
ambte/ ®tabt~9ﬁam|tmtt£ Jurisdictions - Nichtere/ und andeve BVedtente nabdriicklich anzuveifen/ abfonderlich denen Fiscalifthen Wedienten cimjufchivffen/ daf fie darauf genan cht
geben/ unddie entdectende Contraventiones jedesmall fofort angeiaen/ bey Bermeidung | da fic wiedrigenfalls bov die Straffen haften/ und felbige felbft aus cigenen Mitteln bezabien
follen.  UbrEunDlich haben TWiv diefes Edict Hachfieigenhindig unterfehricben/ und mit Unjerm Koniglichen Jnfiegel beveucken lafen,  So gefehehen und gegeben su Berlin detr 29, May 1743,

AExiderich,

®af in detn Hersogehum Cleve 1ud der Sraffchaffe
Mart wie auch Jiir fenthum Méerf

1. Durdaus feine Spanifihe qange it hatbe Piftoleteen.

2, ©Ote Kovf, Stiicte nicht hibher / als ju 12. die Bagen
au 23/ ie einsele Peccrm@nnchen jue o und die dreys
fadye g1 3. Srltver/

3. @ar feine Ditfielvorfiche gangeund halbe Stitver/audy

4. Seine Paverbornfdies uud 4. Prenning Seiefesany

genommen nod) ansgegeben werden follen, 8' % @W- QI' D. p %m‘“t' 9" 8' s, %00“.
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Edicten und By in pofierent Lraf angegeben und angenommen/
aud) andere Contravenyy penn durch diefes Uinfer Edict

- [EGSagisantichen gaugen und balben iftoletten | welche
arnen/ fondern auch denenfelben von nevem an.
hgeberids bey Confiscation und anderer will by
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Stickenicht bober | alg pur2. Stiber | die Vagen
genonumen! ueeh ausgegeben serden/ alles bey

mn Cleve tnd Graffchafft Marek/ wie auch dem
ten Stiiver bey Strafe cined Goldgiilden vor jeden
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md Bicer Penning - Stitcke gefecblagen wordenund
n Unfeven Untevthanen folche Snampen annehnien
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- Briderich,

ne. A 0.0 Bieed. A S v, BVoven.
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	Wir Friderich, von Gottes Gnaden König in Preußen, Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Fügen hiermit zu wißen, daß Wir mißfällig vernommen, was maßen bißhero im Hertzogthum Cleve und Graffschafft Marck, verschiedenen ergangenen Müntz-Edicten und Verordnungen zuwieder gehandelt ... Wir dannenhero nöthig gefunden, dagegen weiter Versehung zu thun ...
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